
Marketing mit Umweltthemen 

Internet – Umweltengagement  
in Online-Kanälen sichtbar  

machen

Presse und Öffentlichkeit | Klassische Werbung | Social Media Marketing

Aktionen im Unternehmen | Verkaufsstelle | Messen & Veranstaltungen

Mitarbeiter als Botschafter | Grundlagen | Publikationen

Weitere Hefte der Reihe „Marketing mit Umweltthemen“: 
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Welche Maßnahmen im Online-Marketing  
können Sie nutzen?

Beim Online-Marketing, auch digitales Mar-
keting genannt, nutzen Sie Maßnahmen, die 
mit Hilfe des Internet umgesetzt werden. 
Wie auch bei allen anderen Marketing-Maß-
nahmen haben Sie zahlreiche Möglichkeiten 
Ihr Umweltengagement darzustellen. Die 
Maßnahmen im Überblick:

 Der Internetauftritt Ihres Unternehmens 
in Form einer eigenen Internetseite.

 Newsletter und E-Mail-Marketing, d. h. 
die Versendung von Verkaufsangeboten 
und Informationen über E-Mail an Ihre 
Zielgruppen (z. B. an Stammkunden).

 Suchmaschinenoptimierung und 
Suchmaschinenwerbung, d. h. Suchbe-
griffe, nach denen Ihre Zielgruppe sucht, 
optimal zu platzieren und zu bewerben. 

 Bildschirm-Werbung („Display-
Marketing“), d. h. Werbung mit online 
eingesetzten grafischen Werbemitteln 
wie Videos, Animationen oder Bildern 
(siehe Thementeil Werbung). 

 Online-Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
(siehe Thementeil Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit).

 Social Media Marketing (siehe Thementeil 
Social Media), d. h. Sie nutzen Social 
Media Plattformen für Werbung und zur 
Veröffentlichung von Informationen  
rund um Ihr Unternehmen. 

 Mobiles Marketing, d. h. Angebote, 
Leistungen und Informationen Ihres 
Unternehmens, die bei Verwendung 
von drahtloser Telekommunikation 
und Mobilgeräten genutzt werden 
können (z. B. Apps, Internetseite und 
Newsletter mit responsivem Design).

Machen Sie eine Aufstellung 
Ihrer bisher genutzten Maßnahmen 
im Online-Marketing. Haben Sie eine 
Internetseite? Versenden Sie 
regelmäßig Informationen als E-Mail 
an Ihre Kunden?

Überprüfen Sie bei der Gelegenheit 
Ihre Maßnahmen: Sind sie zeitgemäß 
und entsprechen dem Verhalten Ihrer 
Zielgruppen? 

Wie können Sie Ihr Umweltengagement  
auf Ihrer Internetseite platzieren?

Selbst die einfachste Internetseite bietet 
bereits einige Möglichkeiten Ihr Umwelten-
gagement zu präsentieren:

 Richten Sie einen Hauptmenüpunkt 
zum Thema Umweltengagement ein 
(z. B. „Umwelt“). Menüpunkte sind von 
jeder Unterseite aus erreichbar. Nutzen 
Sie den Punkt für alle Inhalte rund um 
Umweltthemen (z. B. übersichtlichen 

Informationstext, Zertifikate und Urkun-
den, Umweltberichte, -erklärungen, -leit-
linien, Auszeichnungen, Ihre Vision, Ihre 
Ziele). Setzen Sie sprechende URLs ein, z. 
B. www.schreinerei-hohe-hobelbank.de/
umwelt. Damit können Sie auch in ande-
ren Medien direkt auf Ihre Informationen 
zum Umweltengagement verweisen.

Eine Internetseite 
gilt als wichtigster 
Faktor im Online-
Marketing. Wenn 
Sie im Internet auf 
sich aufmerksam 
machen wollen, 
sollten Sie eine  
eigene Internet-
seite betreiben.
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 Denken Sie beim Schreiben an 
Suchmaschinen: Nutzer kommen oft 
über Suchmaschinen auf Internetseiten. 
Suchmaschinen suchen die Suchbegriffe 
u. a. in Überschriften und in den so 
genannten Metadaten. Wichtig ist also: 
Setzen Sie gezielt Begriffe rund um 
Umweltthemen ein, nach denen Ihre 
Zielgruppe auch sucht. Beispiel: Eine 
potenzielle Kundin sucht einen Friseur, 
der auf Umweltschutz achtet: Der Begriff 
Umwelt oder Umweltschutz sollte, 
genauso wie Friseur, auf Ihrer Internet-
seite in einer Überschrift, in einem Text 
sowie in den Metadaten auftauchen. 

 Ergänzen Sie allgemeine Informa-
tionen zu Ihrem Unternehmen mit 

Aussagen zum Umweltengagement 
(z. B. im Firmenprofil, der Histo-
rie, in aktuellen Meldungen).

 Nutzen Sie freien Platz auf Ihrer Seite 
für Logos von Partnern, Mitgliedschaften, 
Netzwerken oder Auszeichnungen, 
Labels oder Banner, die auf Ihr 
Umweltengagement hinweisen (z. B. 
Mitgliedschaft im Umweltpakt Bayern). 
Achten Sie aber auf die Nutzungsbe-
dingungen der jeweiligen Logos.

 Verlinken Sie auf weitere Orte im 
Internet, die Sie für Ihr Marketing mit 
Umweltthemen nutzen (z. B. Social 
Media Plattformen, Blogs, Seiten von 
Geschäfts- oder Vertriebspartnern).

Wie lässt sich Ihr Newsletter für Umweltaussagen nutzen?

Mit Newslettern oder E-Mailings treten Sie 
in direkten Kontakt mit Ihren Zielgruppen, 
z. B. Ihren Stammkunden. Sie können 
darin auf aktuelle Aktionen, neue Produkte, 
wichtigste Geschehnisse oder auch bevor-
stehende Veranstaltungen aufmerksam 
machen. Auch hier können Sie Informati-
onen rund um Umweltthemen einbauen, 
etwa der Umweltvorteil von Produkten oder 
Dienstleistungen, aktuelle Meilensteine bei 
der Umsetzung Ihres Umweltengagements 
oder einen Auftritt auf einer Messe oder 
einem Umweltfest. 

Neben umweltbezogenen Informationen, 
die Sie für jeden Newsletter neu zusammen-
stellen, können Sie auch Basisinformationen 
fest aufnehmen (z. B. über Mitgliedschaften, 
Zertifizierungen, Labels).

Vergessen Sie nicht Kontaktmöglichkeiten 
anzugeben und verlinken Sie im Newsletter 
auf Ihre Internetseite. Informationen zu 
Ihrem Umweltengagement sollten auch auf 
Ihrer Internetseite zu finden sein.

Beachten Sie unbedingt 
rechtliche Anforderungen wie 
Impressumspflicht, Datenschutz, 
Urheberrechte oder Anti-Spam-
Voraussetzungen. Achten Sie  
auf eine leicht zugängliche und 
funktionierende Möglichkeit zur 
Abmeldung. 
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Wie können Sie Ihr Umweltengagement  
im Internet besser verbreiten?

Über eine eigene Internetseite hinaus 
gibt es im Internet weitere Möglichkeiten 
Ihr Unternehmen und damit auch Ihr 
Umweltengagement darzustellen. Verteilen 
Sie – virtuell gedacht – Flyer, Visitenkarten 
und Poster im Internet:

 Stellen Sie sicher, dass Sie im Internet 
gefunden werden können, z. B. über 
Einträge Ihres Unternehmens und Ihrer 
Leistungen in Online-Branchen- und 
Fachportalen und -verzeichnissen, auf In-
ternetseiten von Regionen oder Städten.

 Nutzen Sie E-Publishing, d. h. stellen 
Sie Medien wie Publikationen, Videos, 
Audiodateien zu Ihrem Umweltenga-
gement im Internet zum Abruf bereit.

 Profitieren Sie von Netzwerken und 
Mitgliedschaften: Stellen Sie Neuigkeiten 
rund um Ihr Umweltengagement für 
Newsletter von Multiplikatoren zur 
Verfügung. Oft können Sie sich auch 
mit einem Kurzprofil auf den Internet-
seiten der Netzwerke präsentieren. Als 

Teilnehmer im Umweltpakt Bayern 
sind Sie z. B. automatisch in der App 
zum Umweltpakt Bayern aufgeführt.

 Setzen Sie Möglichkeiten zur Suchma-
schinenoptimierung ein. Ein wichtiger 
Faktor sind dabei Verlinkungen, die 
von anderen Seiten auf Ihre Seite 
verweisen (z. B. über Geschäfts- und 
Vertriebspartner, Verzeichnisse oder 
Netzwerke, in denen Sie Mitglied sind). 

 Auch ohne eigenes Profil können Sie 
Social Media Plattformen nutzen, um 
Ihre Präsenz im Internet zu verbessern: 
Binden Sie Social Media Buttons auf 
Ihrer Internetseite ein. So können  
Ihre Inhalte von Nutzern, die auf 
Plattformen aktiv sind, geteilt werden. 

 Betreiben Sie Online-Werbung, z. 
B. mit digitalen Anzeigen auf Inter-
netseiten, über Google AdWords 
oder auf Social Media Plattformen 
(siehe auch Thementeil Werbung).

Was sollten Sie vermeiden?

 Verstoßen Sie bei Ihrer Internetseite 
und im E-Mail-Marketing nicht gegen 
rechtliche Anforderungen wie Impres-
sumspflicht, Datenschutz, Urheberrechte 
oder Anti-Spam-Voraussetzungen. Lassen 
Sie sich im Zweifel fachkundig beraten.

 Ignorieren Sie nicht die zentralen 
technische Entwicklungen des Internets. 
Ihre Zielgruppen entwickeln sich weiter, 
tun Sie das auch. Wenn Ihre Zielgrup-
pen z. B. vermehrt mobiles Internet 
nutzen, machen Sie Ihre Informationen 
auch für diese Nutzung verfügbar.

 Versenden Sie niemals Newsletter, bei 
denen für den Empfänger auch alle 
anderen E-Mail-Adressen sichtbar sind – 
hier drohen wegen Missachtung des Da-
tenschutzes hohe Bußgelder. Nutzen Sie 
Verteiler-Adressen oder das „BCC-Feld“.

 Lassen Sie Inhalte auf Ihrer Internet-
seite oder Informationen über Sie im 
Internet (z. B. in Branchenverzeichnissen) 
sowohl inhaltlich als auch im Design 
nicht veralten. Auch Suchmaschinen 
bewerten aktuelle Inhalte höherrangig. 

Recherchieren 
Sie regelmäßig 
zu Ihrem Unter-
nehmen, um 
fehlerhafte oder  
veraltete Darstell-
ungen und 
Informationen 
zu aktualisieren. 
Führen Sie 
regelmäßig  
(z. B. jährlich)  
eine Analyse 
durch, von der auf 
Ihre Internetseite 
verlinkt wird 
(„Backlink-
Analyse“). 

Nutzen Sie grünes 
Webhosting und 
grüne E-Mail-Anbieter 
– so setzen Sie auch 
im digitalen Raum auf 
Energieeffizienz und 
Ökostrom. 
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 Praxisbeispiele 

Digitale Anwendungen

StMUV: Die App zum Umweltpakt Bayern –  
Umweltengagierte bayerische Betriebe in 

Ihrer Nähe finden

Weitere Praxisbeispiele/Newsletter

BMWi: Sammlung von Praxisbeispielen zur 
Umsetzung von eBusiness-Lösungen

 Mehr zum Thema

Online-Marketing

Onlinemarketing Praxis: Checklisten zur 
Auswahl geeigneter 
Onlinemarketing-Maßnahmen

eBusiness-Lotse Köln: Das kleine Online-
Marketing 1x1 - Kleine Dinge….

IHK Ulm: Informationen rund um 
Online-Marketing

E-Commerce

ibi research an der Universität Regensburg 
GmbH: E-Commerce-Leitfaden

Rechtshinweise

IHK München und Oberbayern: 
Internetrecht

IHK München und Oberbayern: 
Datenschutz bei Webseiten

E-Mail-Marketing und Newsletter

Onlinemarketing Praxis: Whitepaper - Leit-
faden E-Mail-Adressen generieren

eBusiness-Lotse Köln: Leitfaden E-Mail-
Management von kleinen und mittelständi-

schen Unternehmen

Internetseiten

eBusiness-Lotse Köln:  Website-Gestaltung für 
klein und mittlere Unternehmen - …

Green IT

BMWi: Themenportal IT2Green –  
Energieeffiziente IKT für Mittelstand, 
Verwaltung und Wohnen

BayLfD: Internet, Medien und 
Telekommunikation

http://www.stmuv.bayern.de/service/mobil/umweltpakt.htm
http://www.stmuv.bayern.de/service/mobil/umweltpakt.htm
http://www.stmuv.bayern.de/service/mobil/umweltpakt.htm
http://www.mittelstand-digital.de/DE/Wissenspool/Praxisbeispiele/praxisbeispiele.html
http://www.mittelstand-digital.de/DE/Wissenspool/Praxisbeispiele/praxisbeispiele.html
http://www.onlinemarketing-praxis.de/checklisten/checklisten-zur-auswahl-geeigneter-onlinemarketing-massnahmen
http://www.onlinemarketing-praxis.de/checklisten/checklisten-zur-auswahl-geeigneter-onlinemarketing-massnahmen
http://www.onlinemarketing-praxis.de/checklisten/checklisten-zur-auswahl-geeigneter-onlinemarketing-massnahmen
http://www.mittelstand-digital.de/DE/wissenspool,did=566796.html
http://www.mittelstand-digital.de/DE/wissenspool,did=566796.html
http://www.ebusiness-lotse-sigmaringen.de/fileadmin/PDF/Online-Marketing-1x1-2015.pdf
http://www.ulm.ihk24.de/starthilfe/startercenter/Basisinformationen/Marketing/
http://www.ulm.ihk24.de/starthilfe/startercenter/Basisinformationen/Marketing/
http://www.ecommerce-leitfaden.de/leitfadeninhalte-und-tools.html
http://www.ecommerce-leitfaden.de/leitfadeninhalte-und-tools.html
http://www.mittelstand-digital.de/DE/Foerderinitiativen/eKompetenzNetzwerk/ebusiness-lotsen-karte,did=512488.html
https://www.muenchen.ihk.de/de/recht/Internetrecht/
https://www.ihk-muenchen.de/de/Service/Recht-und-Steuern/Internetrecht/Internetrecht/
https://www.ihk-muenchen.de/dsgvo-datenschutz-webseite/
https://www.eco.de/2014/pressemeldungen/leitfaden-fuer-mehr-sicherheit-im-e-mail-marketing.html
https://www.eco.de/2014/pressemeldungen/leitfaden-fuer-mehr-sicherheit-im-e-mail-marketing.html
http://www.onlinemarketing-praxis.de/ratgeber/whitepaper-leitfaden-e-mail-adressen-generieren
http://www.onlinemarketing-praxis.de/ratgeber/whitepaper-leitfaden-e-mail-adressen-generieren
http://www.ebusiness-lotse-koeln.de/Downloads/2014/E-Mail-Management_Leitfaden_2014_eBusiness-LotseKln.pdf
�https://handel-mittelstand.digital/wp-content/uploads/IFH_eBusiness-Lotse-K�ln_Leitfaden_E-Mail-Management.pdf
http://www.ebusiness-lotse-koeln.de/Downloads/2014/E-Mail-Management_Leitfaden_2014_eBusiness-LotseKln.pdf
http://www.mittelstand-digital.de/DE/wissenspool,did=583614.html
http://www.mittelstand-digital.de/DE/wissenspool,did=583614.html
https://handel-mittelstand.digital/wp-content/uploads/IFH_eBusiness-Lotse-K%C3%B6ln_Leitfaden_Website-Gestaltung.pdf
http://www.it2green.de/
http://www.it2green.de/
http://www.it2green.de/
https://www.datenschutz-bayern.de/nav/0708.html
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Positionierung des Umweltengagement auf der 
unternehmenseigenen Internetseite

Die Beispielunternehmen haben ihr Umwelt-
engagement auf ihren unternehmenseige-
nen Internetseiten sichtbar positioniert:

 Viele Unternehmen widmen dem 
Umweltthema dazu einen eigenen 
Menüpunkt auf oberster Navigations-
ebene. Typisch für die Menüpunkte zum 
Umweltengagement sind Schlüsselbegrif-
fe wie „Umwelt“, „Qualität“, „Verant-
wortung“ oder auch „Nachhaltigkeit“. 

 Oft finden sich Aussagen zum Umwelten-
gagement nicht nur unter einem eigenen 
Menüpunkt zum Umweltengagement, 
sondern auch in den weiteren Inhalten 
der Internetseite – z. B. auf der Startseite, 
in der Darstellung des Unternehmens, 
seiner Werte und seiner Historie, in der 
Beschreibung der Produkte oder Dienst-
leistungen sowie in den Meldungen. 

So wird auch in der Außendarstellung 
sichtbar, dass das Umweltthema durch-
gehend im Unternehmen verankert ist. 
Die Darstellung der umweltbezogenen 
Inhalte wird teilweise durch audio-visuelle 
oder interaktive Medien unterstützt. 

 Veröffentlicht ein Unternehmen Umwelt-
erklärungen, Nachhaltigkeitsberichte oder 
andere umweltbezogene Informationen, 
stehen diese in der Regel als Online-
Text zur Verfügung oder werden als 
Publikation zum Download angeboten.

 Mitgliedschaften, Auszeichnungen, Zertifi-
zierungen rund um Umweltthemen sowie 
Umweltzeichen sind oft sichtbar in die 
Seiten zum Umweltengagement, im Zu-
sammenhang mit bestimmten Produkten 
bzw. Dienstleistungen oder sogar über-
greifend in die Internetseite integriert.

Beispiele

Informationen zum Umweltengagement in der Rubrik „Wir“ auf der Internetseite der 
Bäckerei Riegler. Quelle: Internetseite Bäckerei Riegler (Stand Juni 2015)

http://www.baeckerei-riegler.de/wir/sind-oekologisch-engagiert/energiesparbackstube/
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Rubrik „Umweltschutz“ sowie verschiedene Logos von Mitgliedschaften und Initiativen  
auf der Internetseite der Metzgerei Ammon. Quelle: Internetseite Metzgerei Ammon  
unter dem Menüpunkt „Über uns“. (Stand Juni 2015)

Rubrik „Nachhaltigkeit“ auf der Internetseite des „Biomassehof Allgäu“. Quelle: 
Internetseite Biomassehof Allgäu unter dem Menüpunkt „Nachhaltigkeit“  
(Stand Juni 2015)

Rubrik „Umweltpolitik“ auf der Internetseite des Friseurs Kopfkino.  
Quelle: Internetseite Friseur Kopfkino (Stand Juni 2015)

http://www.metzgerei-ammon.de/
www.holzbrennstoffe.de
http://www.friseur-kopfkino.de/umweltpolitik
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Rubrik „Nachhaltigkeit“ auf der Internetseite der „UmweltDruckerei“. Quelle: Internetseite 
UmweltDruckerei (Stand Juni 2015)

Informationen zu Umweltthemen auf der Startseite sowie unter der Rubrik „Umweltschutz“, 
darunter auch u. a. die Information zur Teilnahme beim Umweltpakt Bayern, auf der Inter-
netseite der DailyShine Gebäudereinigung – Qualität mit Nachhaltigkeit und Umweltschutz. 
Quelle: Internetseite DailyShine Gebäudereinigung (Stand Juni 2015)

www.dieumweltdruckerei.de/nachhaltigkeit
www.dieumweltdruckerei.de/nachhaltigkeit
www.dailyshine.de
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Unternehmensblogs zur Kommunikation rund  
um Umweltengagement und Umweltthemen

Die Beispielunternehmen zeigen, wie ein Unternehmensblog zur Kommunikation rund um 
Umweltengagement und Umweltthemen genutzt werden kann:

 Regelmäßige Beiträge rund um Umwelt-
themen mit Bezug zum Unternehmen, 
seinen Produkten oder Dienstleistungen 
und zur Branche in Form von vielfältigen 
Inhalten, z. B. Auftritte auf umweltbe-
zogenen Veranstaltungen, allgemeine 
Informationen zu Umweltthemen bzw. 
nachhaltigem Konsum, Engagement 
des Unternehmens, Kooperationen und 
Sponsoring im Umweltbereich oder 
Zertifizierungen und Auszeichnungen.

 Persönlichkeit des Unternehmens und 
seiner Mitarbeiter wird sichtbar und 

ermöglicht tieferen Einblick in die Arbeit 
und das Engagement des Unternehmens.

 Kategorien mit Begriffen wie Umwelt,  
Nachhaltigkeit oder Bio erleichtern das Auf- 
finden von Beiträgen zu Umweltthemen.

 Anbindung der unternehmenseige-
nen Internetseite und Präsenzen 
in sozialen Online-Netzwerken 
sowie Verwendung von Social Media 
Schnittstellen zum Kommentieren, Teilen 
und Empfehlen von Beiträgen.

 Verwendung des Corporate Design.

Beispiele

Uhl-Media Blog – Der Unterneh-
mensblog von Uhl-Media GmbH.
Quelle: Uhl-Media Blog  
(Stand Juni 2015)

GLS Bank-Blog – Der Unter-
nehmensblog der GLS Bank. 
Quelle: GLS Bank-Blog  
(Stand Juni 2015)

Unternehmensblog von  
Die Möbelmacher GmbH.  
Quelle: Nachhaltigkeitsblog 
(Stand Juni 2015)

http://uhl-media.de/blog
http://blog.gls.de
http://www.nachhaltigkeitsblog.de
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